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und promovieren und wird mit 
über 50 Jahren zwar wieder 
nicht Physiker, aber Ökonom. 
Im AKW Greifswald/Lubmin 
wird er daraufhin erneut mit 
Planungsaufgaben beschäftigt, 
bis 1990 seine Reaktoren aus 
Sicherheitsgründen stillgelegt 
wurden. Die Einsicht in die 
von ihm selbst gelieferten 
Unterlagen, mit denen er die 
Atomkraftwerke der DDR auf 
Westniveau bringen wollte, 

wurde ihm schwer gemacht. 
Denn Mielkes Abwehrspezia-
listen verdächtigten ihn der 
Doppelagententätigkeit, viel-
leicht für die US-amerikani-
sche CIA.

Das Manuskript der Radiosen-
dung kann aus dem Internet her-
untergeladen werden unter der 
Adresse www.dradio.de/downlo
ad/63271/ 

Während der Iran sein Nu-
klearprogramm entwickelt und 
ausdrücklich Israel bedroht, 
beschreibt Michael Karpin in 
seinem jetzt bei Simon & 
Schuster erschienenen Buch 
„The bomb in the basement“ 
einen wichtigen Zusammen-
hang für die zunehmenden 
Spannungen im Mittleren 
Osten. Nachdem Israel 1948 
seine Staatengründung militä-
risch entschieden hatte, 
verstand der erste israelische 
Premierminister, David Ben-
Gurion, daß sein Land mit der 
Möglichkeit eines erneuten 
Kampfes gegen die Arabi-
schen Nationen konfrontiert 
war. Er machte sich die Idee 
zu eigen, eine Nuklearmacht 
aufzubauen und betraute einen 
jungen Leutnant, Simon Peres, 
mit diesem Projekt. Das war 
der Beginn von Israels Stre-
ben, eine Nuklearstreitmacht 
aufzubauen, ein Projekt, das 
ohne die Zusammenarbeit mit 
den Franzosen nicht realisiert 
werden konnte. Der Journalist 
Michael Karpin liefert die bis-
her umfassendste Untersu-
chung darüber, wie Israel zur 
einzigen Nuklearmacht des 
Mittleren Ostens wurde und 
wie deren Status einer offiziell 
nicht erklärten nuklearen Na-
tion die Politik dieser unbere-
chenbaren Region beeinflußt. 
Zu Karpins Forschungen zäh-

len exklusive Interviews, die 
ein tieferes Verständnis der 
Schlüsselfiguren in diesem 
Programm liefern (insbeson-
dere bezüglich der scharfen 
Rivalität zwischen Peres und 
Isser Harel, dem ersten Chef 
des israelischen Geheimdien-
stes Mossad). Er erklärt, wie 
unterschiedlich US-Regierun-
gen mit Israels Nuklearstatus 
umgegangen sind, von Eisen-
howers Mißbilligung bis zu 
Johnsons offener Unterstüt-
zung. Und er zeigt, wie die is-
raelische Politik der „nuklea-
ren Mehrdeutigkeit“ Schlüssel 
zum Verständnis der israeli-
schen Nuklearkriegsfähigkeit 
ist. Der bestechende Bericht 
über diese verwickelte Ge-
schichte wirft provozierende 
Fragen dazu auf, wie Israels 
Nukleararsenal nicht nur die 
Zukunft Israels, sondern die 
Zukunft des gesamten Mittle-
ren Ostens beeinflußt.

Michael Karpin ist israelischer 
Journalist und Dokumentar-
filmer. Er hat in Bonn und 
Moskau gearbeitet und lebt 
heute in Tel Aviv. S.P.

Michael Karpin: The bomb in the
basement: how Israel went nu-
clear and what that means for the 
world. Simon & Schuster Paper-
backs, New York 2007, ISBN 0-
7432-6594-7, 404 Seiten, 15,-
US$. 
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